
ABBO Wolfgang Mädlow, Konrad-Wolf-Allee 53, 14480 Potsdam, WMaedlow@t-online.de 

___________________________________________________________________________ 
Arbeitsgemeinschaft Berlin-Brandenburgischer Ornithologen (ABBO) im NABU 

www.abbo-info.de 

 
 
 
 
 
 
 
 

35. Rundbrief 
17. Oktober 2005 

 
Liebe Mitglieder, 
 
es ist soweit: Mit diesem Rundbrief erhalten Sie die Einladung zur diesjährigen ABBO-
Tagung, die am 26.11.05 wieder in Petzow stattfindet. Am nächsten Tag folgt die Tagung der 
brandenburgischen Vogelberinger, zu der, wie in den letzten Jahren üblich, auch Nicht-
Beringer herzlich eingeladen sind, denn die Ergebnisse der Vogelberingung sind von allge-
meinem ornithologischen Interesse. Wir hoffen, ein attraktives Programm zusammengestellt 
zu haben und hoffen auf Ihre zahlreiche Teilnahme sowohl am Vortragsprogramm als auch 
am abendlichen Erfahrungsaustausch in der Gaststätte des "Inselparadieses". Eine Anmeldung 
zur Tagung ist nicht erforderlich. Um jüngeren Interessenten die Teilnahme zu erleichtern, hat 
der ABBO-Vorstand beschlossen, für Schüler, Studenten und Auszubildende, die ABBO-
Mitglied sind, die Übernachtungs- und Verpflegungskosten auf 10 € zu reduzieren.  
 
Turnusgemäß wird auf der Mitgliederversammlung der Vorstand neu gewählt. Haben Sie 
keine Scheu, jemanden für ein Vorstandsamt vorzuschlagen oder selbst zu kandidieren. Neue 
Kräfte und Ideen sind im Vorstand herzlich willkommen. Kandidatenvorschläge können 
(müssen aber nicht) vorher bei W. Mädlow angemeldet werden. 
 
Die vergangene Brutsaison hat große Anforderungen an uns gestellt, denn gleich zwei Bun-
desvorhaben wurden gestartet: der "Atlas deutscher Brutvogelarten" und das "Monitoring der 
Vögel der Normallandschaft".  
Für die Kartierungen zur Erstellung eines Atlas deutscher Brutvogelarten haben sich bisher 
(Stand: 10.10.2005) für 174 der über 240 Kartenblätter des Landes Brandenburg Bearbeiter 
gemeldet (ca. 72 %). Es werden also noch weitere Kartierer für die offenen Messtischblätter 
gesucht. Eine Liste der noch offenen Blätter steht auf der Internet-Seite der ABBO unter 
www.abbo-info.de. Besonders große Lücken gibt es z.B. noch in der Prignitz und im Westteil 
des Kreis Ortprignitz-Ruppin sowie in den Altkreisen Fürstenwalde, Jüterbog, Seelow und 
Prenzlau. Alle, die schon in dieser Brutsaison ein Messtischblatt übernommen haben, werden 
dringend gebeten, ihre Ergebnisse oder die Postkarte zum Stand der Kartierung bis zum 
28.10.2005 an Kati Hielscher zu schicken. 
Wenn Sie Interesse an einer Mitarbeit haben, wissen wollen, welche Kartenblätter in Ihrem 
bevorzugten Beobachtungsraum noch nicht vergeben sind oder weitere Informationen wün-
schen, dann melden Sie sich bitte bei der Landeskoordinatorin für die ABBO: Kati Hielscher, 
F.- Engels – Str. 41, 16816 Neuruppin, Tel. 03391/359185, e-mail: bb-
atlas@vogelmonitoring.de 
 
Das Monitoring von Vogelarten in der Normallandschaft, Teil Linienkartierung, ist auch 
in Brandenburg gut angelaufen. Allen bisher an diesem gesamtdeutschen Projekt beteiligten 
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ABBO-Mitgliedern sei an dieser Stelle herzlich gedankt für die Unterstützung dieses Projek-
tes, dessen Ergebnisse für die häufigen Brutvogelarten auch in die Atlaskartierung eingehen 
werden. Von den 98 brandenburgischen Bundesflächen sind bereits 61 besetzt (davon 3 erst 
ab 2006). Einen Ergebnisrücklauf für 2005 gab es bis Ende September jedoch erst für 30 
Bundesflächen. Von den 105 Landesflächen sind 41 besetzt (davon 4 erst ab 2006), von 16 
sind die Ergebnisse bisher eingegangen. 
Die Kartierer, die Ihre Ergenisse bisher noch nicht an den Koordinator T. Ryslavy gesendet 
haben, werden gebeten, dies bis Monatsende zu tun, um eine zügige Eingabe der Daten in die 
Bundesdatenbank zu gewährleisten. Auf der ABBO-Homepage (www.abbo-info.de) ist der 
Stand der Besetzung der Probeflächen ersichtlich. Wer Interesse hat, eine der noch nicht be-
setzten 37 Bundes- und 64 Landesflächen ab 2006 oder 2007 zu übernehmen, melde sich bitte 
unter folgender Adresse: ryslavy@gmx.de oder telefonisch 033878-909914. 
 
Um die Kommunikation zwischen den Ornithologen in der Region zu verbessern, haben die 
ABBO und die Berliner Ornithologische Arbeitsgemeinschaft kürzlich eine gemeinsame E-
Mail Group eingerichtet. Dabei handelt es sich um einen automatischen E-Mail-Verteiler, 
über den Mitglieder beliebige Informationen per E-Mail an alle anderen interessierten Mit-
glieder schicken können. Auf diese Weise können interessante Beobachtungen, Hinweise auf 
Einflüge, Veranstaltungstipps, aktuelle Naturschutzfragen, Diskussionsbeiträge und alle sons-
tigen Informationen, die für Ornithologen in der Region interessant sein können, schnell ver-
teilt werden. Um an diesem Forum teilnehmen zu können, muss man ein leeres E-Mail an die 
Adresse Orni-BB-subscribe@yahoogroups.de schicken. Man bekommt dann ein Begrüßungs-
schreiben, in dem das Weitere erklärt wird. Die Teilnahme ist kostenlos. Melden Sie sich 
zahlreich an und nutzen Sie dieses neue Forum, wir sind gespannt, wie es angenommen wird! 
 
Aus Anlass des 10jährigen Bestehens des Nationalparks Unteres Odertal und des 30jährigen 
Jubiläums der ornithologischen Fachgruppe in Schwedt hat die ABBO ein Sonderheft der 
Otis mit Artikeln über dieses ornithologisch einzigartige Gebiet herausgegeben, das noch im 
Oktober erscheint. Das Heft ist sicher nicht nur für Odertal-Fans, sondern für alle Ornitholo-
gen in Brandenburg interessant. Es ist nicht im Abonnement der Otis enthalten und kann für 
10 € (zuzüglich Versandkosten) bei W. Mädlow bestellt werden. Es wird auch bei der ABBO-
Tagung zu kaufen sein. 
 
Der vergangene Winter brachte einen überaus starken Einflug des Seidenschwanzes, und der 
Dachverband Deutscher Avifaunisten rief zur bundesweiten Datenmeldung auf. Dieser Aufruf 
hat eine überwältigende Resonanz gefunden: Über 11.000 Beobachtungen mit über 500.000 
Vögeln wurden gemeldet, mehr als 3.000 Beobachter waren beteiligt. Die vorläufige Auswer-
tung ist in Heft 10/05 des "Falken" oder unter www.dda-web/seidenschwanz/seiden-
schwanz.htm nachzulesen. Sehr eindrucksvoll zeichnet sich auf den Karten die Wanderung 
der Vögel von Nord- nach Süddeutschland ab. Es ist wohl das erste Mal, dass hierzulande ein 
Einflug so gründlich überregional dokumentiert wurde. 
Die ABBO hat die bisher eingegangenen Beobachtungen an den DDA weiter gemeldet, doch 
liegen bisher kaum Meldungen aus dem 1. Halbjahr 2005 vor, da diese Beobachtungsmeldun-
gen turnusgemäß ja erst zum Jahresbeginn 2006 abzugeben sind. Wir bitten deshalb alle Be-
obachter, die noch Seidenschwanz-Daten aus dem letzten Winter haben und diese noch nicht 
der ABBO mitgeteilt haben, um direkte Meldung an den DDA. Unter der oben genannten 
Internet-Adresse kann ein Meldeformular herunter geladen werden, ansonsten kann die Mel-
dung auch telefonisch erfolgen unter 039244/940918 oder brieflich an die DDA-
Geschäftsstelle, Zerbster Str. 7, 39264 Steckby. Letzter Abgabetermin ist der 15.12.2005. 
 



ABBO  35. Rundbrief                              17. Oktober 2005                                                  35/3 

___________________________________________________________________________ 
Arbeitsgemeinschaft Berlin-Brandenburgischer Ornithologen (ABBO) im NABU 

Wir möchten alle ABBO-Mitglieder auf eine sehr wichtige Publikation aufmerksam machen: 
das in diesem Jahr erschienene Buch "Methodenstandards zur Erfassung der Brutvögel 
Deutschlands", das neben vielen grundsätzlichen Informationen über Bestandserfassungen 
für jede Vogelart ausführliche Hinweise über Erfassungszeiten und -methoden enthält. Für 
jeden, der sich mit der Kartierung von Brutvogelbeständen beschäftigt, ist das Buch unent-
behrlich. Mitarbeitern am Monitoringprogramm und am Brutvogelatlas konnte das Buch kos-
tenlos zur Verfügung gestellt werden. Es kostet 29,80 € und ist beim DDA-Schriftenversand, 
Am Hohen Hain 4d, 09212 Limbach-Oberfrohna (schriftenversand@dda-web.de) zu bezie-
hen. 
 
Im Rahmen des Farbberingungsprogrammes am Graureiher wurden dieses Jahr in Branden-
burg insgesamt 268 Jungvögel in den Kreisen BRB, HVL, TF, UM, EE und OSL mit Ables-
ringen markiert. Bitte achten Sie auf beringte Graureiher! Ablesungen sollen gemeldet werden 
an Andreas Goedecke, An der Auenschanze 3, 99089 Erfurt, goedecke@proring.de. 
 
Im Herbst 2005 startete ein überregionales Farbberingungs-Programm an der Blessralle. Die 
Pilotphase des länderübergreifenden und durch die drei deutschen Vogelwarten unterstützten 
Vorhabens findet dabei im Land Brandenburg statt. Damit wird ein bereits seit Jahren laufen-
des Beringungsprojekt an der Art mit ergänzender Markierungsmethode fortgeführt. Unter-
sucht werden soll das Raum-Zeit- und insbesondere das Überwinterungsverhalten der einhei-
mischen Population sowie die Zusammensetzung und Herkunft der Winterbestände. Die Be-
ringungen erfolgen insbesondere im Raum Potsdam, Brandenburg an der Havel sowie Neu-
ruppin und hauptsächlich durch A. Kabus und Dr. J. Kaatz. Zum Einsatz kommen dabei ne-
ben dem Metallring der Vogelwarte farbige Plastikfußringe mit einem individuellen dreistel-
ligen alphanumerischen Code (z.B. A14 oder C01). In Brandenburg werden ausschließlich 
gelbe Ringe mit schwarzer Inschrift verwendet. Die Projektkoordination liegt bei A. Kabus. 
Beobachtungen und Ablesungen markierter Vögel melden Sie bitte direkt an andre.kabus@t-
online.de oder Semmelweisstr. 45, 14712 Rathenow. 
 
Am 2.-4.12.2005 findet in der Akademie Schloss Criewen (Unteres Odertal) eine Tagung 
"Neue Erkenntnisse zum Auftreten und zur Bestimmung nordischer Gänse in Ostdeutschland 
und Westpolen" statt. Ziel der Tagung ist es, einen Überblick über die aktuellen Gänserastbe-
stände in der Region zu geben, wobei sich einige Vorträge speziell mit Auftreten und Be-
stimmung von Waldsaatgans und Zwerggans befassen werden. Nähere Informationen und das 
vorläufige Tagungsprogramm sind bei der Akademie Criewen zu erfragen: Park 3, 16303 
Schwedt OT Criewen, Tel. 03332/838840, www.brandenburgische-akademie.de. Für die kos-
tenpflichtige Tagung ist eine Anmeldung erforderlich! 
 
Vor vier Jahren erschien die "neue" Avifauna Brandenburgs. Wie zu erwarten war, sind seit-
dem noch etliche ergänzende Beobachtungsmeldungen aus früheren Jahren, aber auch 
Korrekturhinweise bei der ABBO eingegangen. Wir möchten gerne alle erreichbaren 
Korrekturen und Ergänzungen, soweit sie den Berichtszeitraum der Avifauna betreffen, in der 
Otis zusammenstellen und bitten um entsprechende Mitteilungen bis zu ABBO-Tagung an W. 
Mädlow. 
 

Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 

Wolfgang Mädlow 
Vorsitzender 
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Organisatorisches zur ABBO- und Beringer-Tagung 
 
Übernachtung 
Die Übernachtung erfolgt in Mehrbettzimmern. Auf vorherige Anmeldung werden wir versu-
chen, im Einzelfall eine Unterbringung im Einzelzimmer zu ermöglichen. Die Unterkünfte 
sind einfach. Es ist ein Objekt vorrangig für Kinder und Jugendliche. Wer die Unterbringung 
in Hotels in der Umgebung (z.B. in Ferch oder Werder) bevorzugt, wird um selbstständige 
Reservierung gebeten. 
 
Tagungskosten 
Ein Tagungsbeitrag wird nicht erhoben. Die Kosten für Mahlzeiten und Übernachtung müssen 
von den Teilnehmern beglichen werden.  
- Mittagessen 26.11.: 3,00 € 
- Abendessen 26.11.: 2,50 € 
- Übernachtung/Frühstück: 19,30 € 
Für Studierende, Schüler/innen und Auszubildende, die Mitglied der ABBO sind, übernimmt 
die ABBO die Essens-/Übernachtungskosten, soweit sie über 10 € hinausgehen. 
 
Wegbeschreibung 
Anfahrt über Autobahnabfahrten Ferch A 2, Glindow A 2 oder Groß Kreutz A 10. Petzow ist 
ein Ortsteil von Werder/Havel. Der Veranstaltungsort, das Kinder- und Jugendzentrum Insel-
paradies Petzow, befindet sich westlich der Kirche Petzow auf einer Halbinsel, die in den 
Glindower See hineinragt. Die Zufahrt zum Objekt erfolgt am Parkplatz westlich der Kirche 
(am Ortsausgang Richtung Ferch, gegenüber dem Schlosspark). 
Parkplätze befinden sich auf dem Gelände. Mit öffentlichen Verkehrsmitteln ist der Tagungs-
ort am Wochenende nur mit längerem Fußweg erreichbar: Busverbindung von Potsdam 
Hauptbahnhof nach Werder, Haltestelle Holländermühle, von dort gut 2 km Fußweg nach 
Petzow.  
 
 

Einladung 
zur 

Mitgliederversammlung 
der ABBO 

Arbeitsgemeinschaft Berlin-Brandenburgischer Ornithologen 
im Naturschutzbund Deutschland (NABU), Landesverbände Brandenburg und Berlin 

 
am 26.11.2005, 17.45 Uhr 

im "Inselparadies Petzow", Petzow Grelle 12 in Petzow bei Werder/H. 
 

Tagesordnung 
1. Bericht des Vorstandes 

2. Bericht des Kassenführers 
3. Bericht der Kassenprüfer 
4. Entlastung des Vorstandes 

5. Neuwahl des Vorstandes und der Kassenprüfer 
6. Verschiedenes 
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15. Jahrestagung 
 

der 

ABBO 
Arbeitsgemeinschaft Berlin-Brandenburgischer Ornithologen 

 

in Verbindung mit der Landesberingertagung der Staatlichen  
Vogelschutzwarte Brandenburg 

 
am 26./27.11.2005 in Petzow (bei Werder) 

 
Samstag, den 26.11.2005: ABBO-Tagung 
 
Anreise, Anmeldung und Bezahlung ab 9.00 Uhr 
 
10.00  Thomas Heinicke: Ergebnisse der Internationalen Sing- und Zwergschwanzählung 

im Januar 2005 in Brandenburg. 
 
 Ronald Beschow: Elf Jahre Vogelmonitoring im Tagebau Welzow-Süd: Zeit für eine 

kurze Bilanz. 
 
 Winfried Dittberner: Jahresperiodische Austauschbewegungen der Bartmeise an 

uckermärkischen Gewässern. 
 
 Rüdiger Becker & Jürgen Fiebig: Elektronische Überwachung des Mauerseglers im 

Nistkasten - Zwischenbericht eines laufenden Forschungsprojektes am Museum für 
Naturkunde Berlin. 

 
 Kati Hielscher: Deutscher Brutvogelatlas - Stand der Arbeiten in Brandenburg 
 
12.15  Mittagspause 
 anschließend Möglichkeit zu einer Kurzexkursion an den Schwielowsee 
 
14.00  Bernd-Ulrich Meyburg & Christiane Meyburg: Ein Jahr im Leben eines märkischen 

Schreiadler-Weibchens - vorläufige Auswertungen von GPS-Satelliten-Telemetrie 
und DNA Fingerprinting. 

 
 Paul Sömmer: Neues zum Wanderfalken im nordostdeutschen Flachland. 
 
 Wolfgang Mädlow: Kormorane und Aale: zur aktuellen Schadensdiskussion in 

Brandenburg. 
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 Reinhard Möckel: Eisvogel und Gebirgsstelze als Indikatoren wasserhaushaltlicher 
Veränderungen in der Niederlausitz. 

 
16.15  Kaffeepause 
 
16.45  Johannes Schwarz & Martin Flade: Bestandsentwicklung häufiger Brutvögel inner-

halb und außerhalb von Biosphärenreservaten: Ergebnisse des DDA-Monitorings. 
 
 Jörg Hoffmann, G. Lutze, J. Kiesel, B. Wuntke & M. Voß: Vogelindikator für die 

Agrarlandschaft - Zielstellung, Methoden und erste Ergebnisse im Bundesland 
Brandenburg. 

 
17.45  Mitgliederversammmlung (siehe gesonderte Tagesordnung) 
 
19.00  Abendessen 
 
20.00  Torsten Pröhl: Naturerlebnis Bulgarien. 
 
Anschließend gemütliches Beisammensein in der Gaststätte des "Inselparadieses".  
 
 
Sonntag, den 27.11.2005: Beringertagung  
 
9.00  Bericht über die Beringungsarbeit in Brandenburg (G.Sohns, Staatl. Vogelschutzwar-
 te)  
 
 Bericht aus der Beringungszentrale Hiddensee (Dr. U. Köppen, Leiter der BZ) 
 
 „Vogelgrippe“: Beringer sammeln Proben (J.-J. Seeger, Leiter des WWI-Projektes) 
 
 Kurzberichte der Fangplatzleiter „Integriertes Monitoring von Singvogelpopulationen“ 

(IMS) (M. Kolbe, W. Mädlow, J. Frädrich, B. Wuntke, H. Watzke) 
 

 10 Jahre Kormoranberingung am Rietzer See (T. Dürr, LUA/VSW) 
 
 Ergebnisse aus der langjährigen Schleiereulenberingung im Umfeld der Stadt Bran-
 denburg (Dr. B. Wuntke, NABU-Projekt) 
 
 Bericht über das Beringungsprogramm Nebel- und Rabenkrähe (M. Hug) 
 
 Diskussion 
 
13.00 Ende der Tagung 
 
Hinweis für alle im Land Brandenburg zugelassenen Beringer: Die Tagung dient als Fortbil-
dungsmaßnahme. Bitte teilen Sie uns Ihre Publikationen der Jahre 2004/2005 mit, in denen 
Ergebnisse aus der Markierung wildlebender Vögel eingeflossen sind. Weiterhin benötigen 
wir Ihre Arbeitsberichte für die Aufwandsentschädigungen (G.Sohns). 


